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Anfrage
Anfragen StRin Lichtenau vom 08.11.2016 (Glückwunschkarten Mechthild)  und
24.01.2017 (App "Rottenburger Geschichten")

__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:

Gemeinderat 21.02.2017 Kenntnisnahme öffentlich
__________________________________________________________________________

Anfrage 08.11.2016
Evtl. Verwendung eines Bildes von Erzherzogin Mechthild, evtl. von dem Künstler Horst
Fenn, für die offiziellen Glückwunschkarten der Stadt Rottenburg am Neckar

Anfrage 24.01.2017 
Anregung der Erstellung einer App "Rottenburger Geschichten" analog dem Tübingen
Beispiel.

Beantwortung:

Anfrage Dorothea Lichtenau, Gemeinderat, 08.11.2016:

Es sind derzeit noch genug Glückwunschkarten bei der Stadtverwaltung vorhanden, die erst
vor kurzem in Auftrag gegeben worden sind. Neudrucke sind derzeit nicht geplant. 

Anfrage Dorothea Lichtenau, Gemeinderat, 24.01.2017:

Die Erstellung einer App „Rottenburger Geschichten“ ist grundsätzlich eine wünschenswerte
Angelegenheit, bei der allerdings etliche Punkte (Umfang, personeller Aufwand, Finanzen
etc.) zu klären sind.

Eine App ist eine allgemeine Anwendungs-Software (ein kleines Programm) unabhängig vom
Betriebssystem im Bereich mobiler Endgeräte (Smartphone, Handy).

Die Erstellung einer solchen App umfasste eine



a.) edv-technische und eine
b.) inhaltliche Komponente. 

Zu berücksichtigen ist:

a.) Die Stadtverwaltung nutzt Apps, hat aber keine Werkzeuge, um selbst welche
herzustellen oder zu betreuen. Man müsste sie also extern vergeben an eine Stelle,
welche die Daten in die nötigen technischen Formate transformiert, sie verwaltet und
dauerhaft betreut
Zum Preis: Hier können keine generellen Aussagen gemacht werden, da der Preis von
verschiedenen Faktoren abhängt:
 Art, Funktionalität und Umfang der App (nur Texte, auch Bilder, oder Filme)
 Verwendung von Landkarten
 Einbindung von Werbung oder nicht

b.) Es muss geklärt werden, welche Stelle(n), und ggf. Privatpersonen, die Texte,
Informationen und Bilder erstellen. Dazu müssten vorab grundsätzliche
Entscheidungen über Umfang, Form und Inhalt getroffen werden. 
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